
Beantwortung der Anfrage des KAbg. Kamphenkel in der Sitzung des Ausschusses für Sicherheit, 

Ordnung und Gesundheit am 23. November 2023 

 

Wie viele Mitarbeiter:innen kümmern sich um die Abarbeitung des Arbeitsvolumens in der Ausländerbe-

hörde? 

8,5 VZÄ Hauptsachbearbeiterinnen und -arbeiter, 
3 VZÄ Info-Point (1 befristet), 
2 VZÄ Einbürgerung mit Ausweisung. 
 
Wie viele Stellen sind in der Ausländerbehörde aktuell unbesetzt? 

Keine. 

 

Wie viele Mitarbeiter:innen innerhalb der Verwaltung aus anderen Organisationseinheiten oder Externe 

sind zur Unterstützung der Ausländerbehörde eingesetzt? 

1 -2 Jahrespraktikantinnen bzw. -praktikanten, 

0,5 VZÄ geh. Dienst aus der Abt 322 (Verbraucherschutz und Veterinärangelegenheiten) für die Erledigung 

der Sonderraufgabe „Flüchtlingsunterbringung“ (siehe unten) befristet bis zunächst 29. Februar 2024. 

 

Welche typischen Arbeitsvorgänge fallen in der Ausländerbehörde an? 

 Allgemeine Verwaltungsaufgaben (Aktenversand, Aktenablage, Terminvergaben, Postein-und -
ausgänge, Aufnahme Biometrischer Daten, Auskunftsgespräche, div. Behördenanfragen etc.), 

 Entscheidung über die Erteilung, Verlängerung bzw. Ablehnung von Aufenthaltsgestattungen 
und Duldungen sowie Ausstellung von Duldungen, 

 Bearbeitung von Umverteilungsanträgen zur Zuzugsbehörde oder als Zuzugsbehörde, 

 Identitätsklärung und Passersatzpapierbeschaffung, 

 Entscheidung und Prüfung über die Erteilung von Aufenthaltserlaubnissen (z. B. Studenten, Be-
schäftigungen, Familiennachzüge, etc.), Aufenthalt nach dem Freizügigkeitsgesetz, 

 Prüfung von Aufhebung oder Änderung von Auflagen (z. B. Erteilung einer Arbeitserlaubnis), 

 Allgemeinde Berichte an die Fachaufsichtsbehörde und andere (z. B. Stellungnahmen an die 
Härtefallkommission), 

 Auswertung von Ausländerakten im Rahmen von Einbürgerungsverfahren, 

 Führen der Asylstatistik für Überwachung der Erfüllungsgrade der Verteilquote der kreisange-
hörigen Aufnahmekommunen für Berichte an Verwaltung und Politik, 

 Verpflichtungserklärungen, 

 Ausstellen und Prüfung von Bescheinigungen über Antragsstellung oder Wiedereinreiseberech-
tigung, 

 Mitwirkung und Zustimmung im Rahmen von Visaverfahren, 

 Erteilen von Verwarnungen und Einleitung von Bußgeld- und Strafverfahren, 

 Entscheidung über Ermessensentscheidungen, Entscheidung über Chancenaufenthaltsrecht, 
Erteilungen Niederlassungserlaubnisse und Daueraufenthaltsrechte, Ablehnung, Widerruf, 
Rücknahme und nachträgliche Befristungen; Aussprechen und Erteilen von Ausreiseaufforde-
rungen und Abschiebungsandrohungen (ohne Vorschaltung des BAMF), 

 Bestreiten von Verwaltungsstreitverfahren, 

 Entscheidung über Einleitungen von Abschiebungen, einhergehende Identitätsklärung und Pas-
sersatzpapierbeschaffung, und deren tatsächliche Durchführung bzw. Aufenthaltsbeendigung 
und Maßnahmen nach Dublin II/III, 

 Erstellen und Prüfung von Haftanträge zur Sicherung der Abschiebung, 

 Entscheidung über Staatenlosigkeit, 
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 Aufsichtsfunktion und verantwortlich für die fristgerechte Durchführung im Beschleunigten 
Fachkräfteverfahren, 

 Prüfung und Ausstellung der Reiseausweise für Ausländerinnen und Ausländer, 

 Sonderaufgabe „Flüchtlingsunterbringung“, insbesondere Betrieb der Sammelunterkünfte Alte 
Realschule Schöppenstedt und KOMM Wolfenbüttel sowie Verteilung von Flüchtlingen auf die 
kreisangehörigen Kommunen. 

 

Wie hoch ist aktuell das Arbeitsaufkommen in der Ausländerbehörde, gegliedert nach Fallgruppen? 

Hier kann lediglich nach dem Rechtsstatus der Personen gefiltert werden.  

Rechtsstatus Personenanzahl 

  

Asylberechtigte 54 

Flüchtling (GFK) 609 

Subsidiär Schutzberechtigter 537 

Abschiebeverbote 223 

Geduldet nach AsylVF 245 

Geduldet ohne AsylVF 36 

§ 104c 45 

Asylbewerber 921 

Student 162 

Visum beantragt 283 

Ohne Visum 7 

Nachzug zu Deutschen 412 

Nachzug zu Ausländern 306 

Au-Pair  13 

Berufsausbildung, Anerkennungs-
verfahren 

48 

Integrierte Jugendliche 27 

Integrierte Geduldete 37 

§ 16c – 17 AufenthG 7 

Fachkraft mit akadem. Ausbildung 53 

Fachkraft mit Berufsausbildung 34 

Unqualifiziert Beschäftigte 49 

Forscher 5 

§ 19 - § 19b  13 

§ 25 Abs. 5 AufenthG 44 

Niederlassungserlaubnis 968 

NE nach § 26 AufenthG 103 

EU-Ausländer 2632 

EU Daueraufenthalt 13 

Kontingentflüchtling 12 

Anerk. Flüchtl. Außerhalb BRD 4 

§ 7 AufenthG 1 

Im Härtefallverfahren 7 

Härtefallregelungen § 23a 23 

Aufnahme durch Land,.. 32 

§ 38a AufenthG 14 

EWG/Türkei 1 
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§ 33 AufenthG 54 

Dublin/Straßburg 4 

Untergetaucht 1 

Ukraine 1569 

Ungeklärter Ukrainer 28 

UKR nicht zu berücksichtigen 3 

Bürgerkriegsflüchtling, § 32a 0 

Grenzgänger 0 

Bleiberechtler 5 

Politisch Verfolgter 132 

Bürgerkriegsflüchtling, § 32 1 

Ausländer (Rechtsstatus muss noch 
in der Statistik zugeordnet werden)  

1011 

Abgelehnter Asylbewerber 10 

  

 

Wie lang sind die Wartezeiten der Beteiligten gegliedert in Fallgruppen? 

Hierüber kann keine pauschale Aussage getroffen werden, da dies einzelfallbezogen ist und von diversen 

Faktoren abhängt (z. B. Mitwirkung der Antragstellerinnen und Antragsteller, Beteiligung anderer Behör-

den, etc.).  

Findet eine Priorisierung der Anliegen in der Ausländerbehörde statt? Wenn ja, nach welchem Schema 

und mit welchem Ergebnis? 

Grundsätzlich werden alle Anliegen nach Posteingang abgearbeitet, da alle Vorgänge für die betreffenden 

Personen wichtig sind. Dies folgt daraus, dass ggf. weitere Leistungen von der Bearbeitung und Entschei-

dung abhängen. Lediglich Anträge auf Arbeitserlaubnisse sowie daraus resultierende Aufenthaltserlaub-

nisse, beschleunigte Fachkräfteverfahren und Chancen-Aufenthaltsrecht nach 

§ 104c AufenthG werden priorisiert.  

Wie wird dafür gesorgt, dass Fälle, die den Haushalt entlasten, z. B. wenn eine Integration in den Arbeits-

markt bevorsteht und dadurch Sozialleistungen eingespart und das Sozialsystem gestärkt wird, priorisiert 

bearbeitet werden? 

Wie bereits oben geschildert, werden Anträge auf Arbeitserlaubnisse priorisiert bearbeitet. Hierbei sind wir 

sowohl auf die Mitwirkung der Antragstellerinnen und Antragsteller angewiesen, als auch von der Entschei-

dung der Bundesagentur für Arbeit. In diesem Prozess kann es auch zu weiteren Nachfragen oder Nachfor-

derungen von Unterlagen kommen. Zurzeit kommt es in diesem Bereich seitens der Bundesagentur für Ar-

beit zu längeren Bearbeitungszeiten, was sich entsprechend auf den hiesigen Bereich auswirkt.  

 


